
Verfassungsschutzbericht des Landes Nordrhein-Westfalen 2023

RechtsextRemismus

Die RechteDie Rechte

Sitz/Verbreitung Zwei Landesverbände, in NRW zwei Kreisverbände

Gründung/Bestehen seit Bundesverband: 27. Mai 2012 

Landesverband NRW: 15. September 2012 - 7. Januar 2023

Struktur/ Repräsentanz Bundesvorsitzender: Christian Worch 

Der Landesverband Nordrhein-Westfalen wurde am 7. Ja-

nuar 2023 aufgelöst. Im Ruhrgebiet existieren noch zwei 

Kreisverbände.

Mitglieder/Anhänger/ 

Unterstützer 2023

NRW: 50↘

Veröffentlichungen Webangebote: Veröffentlichungen der Partei auf Bundes- 

und Kreisverbandsebene überwiegend auf Telegram, X und 

eigenen Webseiten

Kurzporträt/Ziele Die Rechte stellt vor allem ein Sammelbecken von Neo-

nazis da, die aus den 2012 verbotenen Kameradschaften 

in Dortmund, Hamm und Aachen kamen. Nachdem Anfang 

2023 zahlreiche Mitglieder zur NPD (jetzt: Die Heimat) 

wechselten, verbleiben lediglich zwei Kreisverbände in 

Nordrhein-Westfalen. Die verbliebenen Mitglieder ko-

operieren sowohl mit der Neonaziszene als auch mit 

Der Heimat. Die Partei Die Rechte agitiert insbesondere 

fremdenfeindlich und antisemitisch. Des Weiteren stellte 

sich die Partei offen in eine nationalsozialistische Tradition.

Finanzierung Mitgliedsbeiträge der Parteimitglieder und Einnahmen 

aus Spenden
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Grund der Beobachtung/Verfassungsfeindlichkeit

Die Partei Die Rechte ist ein Sammelbecken für Neonazis. Sie lehnt die freiheitliche 

Demokratie in Deutschland ab und will diese beseitigen. So negiert die Partei die tra-

genden Prinzipien des Grundgesetzes, insbesondere, dass jeder Mensch als Indivi-

duum und ohne Vorbedingungen eine Würde besitzt. Die von der Partei Die Rechte 

verfolgten politischen Ziele laufen auf einen autoritären Staat hinaus. Sie verfolgt eine 

rechtsextremistische Ideologie, die auf das Prinzip der Volksgemeinschaft baut und 

sich vor allem durch Fremdenfeindlichkeit, Rassismus und Antisemitismus hervortut. 

Angesichts der vielfachen Bezüge auf die Ideologie der NSDAP gibt es eine inhaltliche 

Wesensverwandtschaft mit dem Nationalsozialismus. Die Rechte verfolgt ihre ver-

fassungsfeindlichen Ziele überdies in einer aggressiv-kämpferischen Weise. Sie unter-

liegt deshalb nach § 3 Abs. 1 Nr. 1 VSG NRW der nachrichtendienstlichen Beobachtung.

Ereignisse und Entwicklungen im Berichtszeitraum

Bundesverband

Der Bundesverband führte am 2. September 2023 seinen 12. Bundesparteitag durch 

und wählte einen neuen Bundesvorstand. Vorsitzender wurde der langjährige Neo-

nazi und Parteigründer Christian Worch. Während in den vergangenen Jahren Rechts-

extremisten aus Nordrhein-Westfalen den Bundesvorstand dominierten, stammen im 

neuen Vorstand lediglich zwei der neun Mitglieder aus Nordrhein-Westfalen. 

Landesverband Nordrhein-Westfalen

Am 7. Januar 2023 wurde auf einem Landesparteitag der Partei Die Rechte die Auf-

lösung des Landesverbands Nordrhein-Westfalen beschlossen. Am 8. Januar 2023 

wurde sodann die Neugründung des Kreisverbands Dortmund der Partei NPD be-

schlossen, dessen neugewählter stellvertretender Vorsitzender, Alexander Deptolla, 

tags zuvor noch das Amt des Landesvorsitzenden der Partei Die Rechte bekleidete. 

Mit dem weitgehenden Übertritt des personalstarken und einflussreichen Dortmunder 

Kreisverbands verlor der Landesverband seinen tragenden Pfeiler. In Nordrhein-West-

falen verbleiben bislang die Kreisverbände in Duisburg und Gelsenkirchen/ Reckling-

hausen. Letzterer Kreisverband zeigt aber kaum noch Aktivitäten. Auch die unter dem 

Label „FreiVest“ betriebenen Prepperaktivitäten des Kreisverbandes sind weitgehend 

zum Erliegen gekommen. Allerdings ließ sich deren Führungsperson als Beisitzer in 

den Bundesvorstand wählen.
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Der Kreisverband Duisburg orientiert sich weitgehend am historischen National-

sozialismus. Einen Ausflug stellte er unter das Motto „Kraft durch Freude“. Dies war 

der Name einer nationalsozialistischen Massenorganisation im Dritten Reich, die vor 

Beginn des II. Weltkriegs der größte Reiseveranstalter war. Am 8. März 2023 führte der 

Kreisverband ein sogenanntes „Heldengedenken“ durch. Die Nationalsozialisten be-

nannten den Volkstrauertag 1934 in „Heldengedenken“. Statt an die Toten zu denken, 

sollten im Sinne der Propaganda Helden gedacht werden. Der Kreisverband Duisburg 

knüpft daran an und möchte, laut seiner Webseite, „daran erinnern, welchen Kampf 

unsere Großväter einst für unsere Zukunft 

und die der Völker, beschritten haben.“ Mit 

diesem Geschichtsrevisionismus verklären 

die Rechtsextremisten den Angriffskrieg von 

Nazideutschland.  

 

Den eskalierenden Nahost-Konflikt themati-

sierte der Duisburger Kreisverband zur Ver-

breitung von antisemitischer Propaganda. 

Zwei Tage nach dem Angriff der HAMAS auf 

israelische Zivilisten veröffentlichte Die Rech-

te Duisburg auf ihrem Telegram-Kanal am 9. 

Oktober 2023 ein Bild der israelischen Flagge 

mit dem Schriftzug „Terrorstaat Israel“, um 

Israel zu dämonisieren.

Bewertung, Tendenzen, Ausblick

Öffentlichkeitswirksame Aktivitäten der verbliebenen Rechtsextremisten in der Partei 

Die Rechte sind in Nordrhein-Westfalen kaum zu verzeichnen. Der Parteiwechsel von 

Führungspersonen und zahlreichen Mitgliedern zu Anfang des Jahres 2023 hat die 

Handlungsfähigkeit stark geschwächt. Im rechtsextremistischen Spektrum spielen 

die verbliebenen Kreisverbände nur noch eine Nebenrolle, obgleich sie mit anderen 

rechtsextremistischen Organisationen und Szenen zusammenarbeiten. Auf die rechts-

extremistische Ausrichtung der Partei wird der Bedeutungsverlust indes keinen Ein-

fluss haben.

Die Rechte bezeichnet Israel auf Telegram als 
„Terrorstaat“.
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